
Goethes Leben 
 

 1749 ist eine der weltberühmtesten Autoren 

geboren. Er heiβt Johann Wolfgang von Goethe, und 

er ist am 28. August in Frankfurt geboren. Sein Vater 

war Johann Kaspar Goethe, und seine Mutter war 

Katharina Elisabeth neé Textor. Als Goethe ein Kind 

war, haben sein Vater und andere Leute  ihn 

unterrichtet. Trotzdem er eine unsichere Ausbildung 

hat, hat er Griechisch, Französisch, Latein, und 

Italienisch gelernt, als er acht Jahre alt war. Seine Mutter hat ihn unterrichtet, Geschichte 

zu erzählen. Als er 16 war, ging er nach Leipzig, Jura zu studieren. Während der Zeit in 

Leipzig, ist er berühmt für seine Gedichte geworden. 1766 hat er Anna Catharina 

Schönkopf geliebt, und er hat seine Gedichte, die Annette heiβen, geschrieben. 1770 ging 

er nach Strasbourg und er studierte weiter Jura. Er hat dort auch Politikswissenschaft, 

Chemie, Geschichte und andere Fäche studiert. Goethe hat sich täglich mit Johann 

Gottfried Herder getroffen, und Herder hat Goethe “Sturm und Drang” vorgestellt. 

Goethe bekommt seinen Abschluss 1771, und er ist nach Frankfurt zurückgekommen. 

Während er in Frankfurt war, hat er angefangen, “Götz von Berlichingen” zu schreiben. 

“Götz von Berlichingen” war Goethes erster Erfolg. 1774 hat er “Die Leiden des Jungen 

Werthers” geschrieben, und es war auch ein groβer Erfolg. 1775 hat Karl August ihn 

eingeladen, mit ihm zu leben. Dort hat Goethe bis seinem Tod gelebt. 1776 wurde Goethe 

Weimarer, und 1777 ist seine Schwester Cornelia gestorben. 1782 hat er den Titel “von 

Goethe” bekommt, und er ist in ein Haus im “Frauenplan” umgeziehen. 1787 hat er eine 



Reise nach Italien gemacht, und er hat seine erste Version von “Faust” geschrieben. 

Goethe hat “Faust: Der Erste Teil” 1808 veröffentlicht, und er hat sich auch mit 

Napoleon Bonaparte getroffen, dem Goethes Schriften gefallen. 1831 hat Goethe den 

zweiten Teil von “Faust” fertig gemacht, aber 1832 bekommt er Fieber, und am 22. März 

ist er unerwartet gestorben. Nach seinem Tod wurde der zweite Teil “Faust” 

veröffentlicht. Jetzt ist Goethe in der Fürstengruft in Weimar beerdigt, vielleicht mit 

seinem Freund Friedrich von Schiller. 

 Ich habe nur einige Gedichte und Faust gelesen, aber Goethes Schriften gefallen 

mir sehr. Trotzdem er einige dunkle Gedichte geschrieben hat, sind sie alle sehr schön 

und ruhig zu lessen. Er ist eins der wichtigsten und weltberühmtesten Dichter für alle 

Zeit. Er war berühmt nicht nur für seine Literatur, sondern auch für seine Beiträge in 

Physik und Biologie. 

 

Zusammenfassung von “Faust: Der Erste Teil” 
 

 Johann Wolfgang von Goethe hat 1787 “Faust” angefangen, und die zwei Teile 

wurden 1832 zuletzt fertig. Der erste Teil war 1808 fertig. 

 Die Hauptfiguren des 

ersten Teils sind Heinrich Faust, 

Mephistopheles, Gretchen, Marthe, 

Valentin und Wagner.  

 Am Anfang von “Faust” 

findet ein Gespräch zwischen Gott 

und Mepistopheles statt. 



Mephistopheles macht eine Wette mit Gott, dass er Faust vom Weg des Gottes ableiten 

kann. Die nächste Szene findet in Fausts Zimmer statt. Er ärgert sich über die ganze 

Welt: Wissenschaft, Leute, Religion. Jetzt studiert er Zauberei. Er denkt an Selbstmord, 

aber er hört ein Osternfestival, und er entschiedet sich gegen Selbstmord. Danach geht 

Faust mit Wagner spazieren, und ein Pudel verfolgt sie. In Fausts Zimmer verändert sich 

der Pudel zu dem Teufel, und macht Faust einen Vorschlag: Der Teufel wird alles, das 

Faust will, ihm geben. Aber Faust muss einen Vertrag mit seinem Blut unterschreiben. 

Der Vertrag sagt, dass, wenn Faust sterbt, muss Faust für den Teufel arbeiten. Faust sagt, 

dass der Teufel ihn nicht vertraut. 

Aber schlieβlich unterschreibt er 

den Vortrag. Nachdem trifft er 

sich mit einer schönen Frau, die 

Margeret oder Gretchen heiβt. 

Faust findet sie sehr attraktiv, 

und mit Hilfe von Schmuck und 

Gretchens Nachbar Marthe, der 

Teufel führt Gretchen in Fausts 

Arme. Gretchens Mutter stirbt von einer Tablette, die Gretchen ihr gibt. Gretchen 

entdeckt, dass sie schwanger ist, und ihr Bruder kämpft gegen Faust. Faust tötet ihn mit 

Hilfe vom Teufel. Danach Gretchen ertränkt ihr Kind, und sie wird für Mord verhaftet. 

Faust versucht Gretchen vom Tod zu retten. Er kann das nicht machen, und er muss 

fliehen. Aber Stimmen von Himmel sagen, dass Gretchen wird gerettet sein. 



 Dieses Gedicht war ein sehr langes Gedicht, aber es war dunkel, hoffentlich, und 

ganz gut. Viele Leute haben über eine Person wie Faust geschrieben, aber Goethe hat die 

beste Geschichte geschrieben. Vielleicht habe ich Zeit in der Zukunft, das ganze Gedichte 

zu lesen. 
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